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Besser unterwegs im Eurodistrikt durch Lichtung des Tarifdschungels 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Salomon, 
der VCD freut sich über die gute Entwicklung der Buslinie zwischen Breisach und Colmar 
nach der Verbesserung des Angebotes. Und natürlich freuen wir uns auf Ende 2012, wenn 
endlich wieder regelmäßig Züge zwischen Neuenburg und Mulhouse verkehren werden.  
Das sind gute Voraussetzungen dafür, dass in unserem Eurodistrikt Region Freiburg / 
Centre et Sud Alsace sich auch die Menschen öfters näher kommen und dadurch eine ge-
meinsame Identität entwickeln. Denn das ist nun einmal in Bussen und Bahnen viel besser 
möglich als im Privatauto. 
Aus unserer Sicht ließen sich jedoch schon kurzfristig noch einige kleinere organisa-
torische, aber durchaus auch Erfolg versprechende Verbesserungen durchführen lassen, 
die nicht viel Geld kosten, aber für einen weiteren Zuwachs im grenzüberschreitenden 
ÖPNV sorgen dürften. 

Verbesserungen für das RegioElsassTicket 
Leider verspricht der Name mehr als das Ticket halten kann. 
Es ermöglicht, 24 Stunden lang im ganzen RVF-Gebiet, auf der Buslinie Breisach–Colmar 
und mit einigen Buslinien der Firma Kunegel im Raum Colmar unterwegs zu sein. Es ist 
jedoch – wie der Laie denken könnte – keineswegs im ganzen Elsass gültig und leider 
auch nicht auf den Buslinien nach Mulhouse und Sélestat. 
Hier, genauso wie in den Zügen der „Eventverkehre“ zwischen Müllheim und Mulhouse 
gelten jeweils andere Tarifregelungen, die zu überblicken man sich schon intensiv an 
verschiedenen Stellen informieren muss. (Der VCD bietet übrigens im ÖKOPUNKT und 
auf seiner Homepage ein Faltblatt an, in dem diese verschiedenen Regelungen über-
sichtlich zusammengefasst sind.) 



 
Das zweite Problem mit dem ERT ist, dass es nicht überall im RVF-Gebiet erhältlich ist, 
nämlich nur im Südbadenbus-Kundencenter am Freiburger Hbf, in den SGB-Bussen und 
an den DB-Fahrkartenautomaten. In ganz Freiburg ist es nur an den Bahnhöfen und bei 
der SBG am Busbahnhof erhältlich, nicht jedoch in den Stadtbahnen und -bussen. Und es 
ist nicht erhältlich in den Zügen der BSB, nicht einmal auf der Strecke nach Breisach! 
Entsprechend wenig wird es derzeit genutzt, obwohl es doch ein sehr attraktives Angebot 
darstellt! Und auch sein Bekanntsheitsgrad ist deutlich steigerungsfähig. Hier sollte nach 
Ansicht des VCD der Eurodistrikt in ganz eigenem Interesse die Südbadenbus GmbH in 
verschiedenen Medien unterstützen! 
Auf elsässischer Seite ist die Situation noch deutlich schlechter, denn dort sind die Tickets 
leider nur in den Bussen von Colmar nach Breisach erhältlich. Wo doch die Elsässer mit 
diesem Ticket noch viel mehr Möglichkeiten im RVF-Gebiet haben als die Breisgauer im 
Elsass. 

Nutzung der ‚Alsa+’-Tageskarten 
Seit diesem Jahr gibt es im Elsass die ‚Alsa+’-Tages- bzw. 24-Stunden-Karten. Und zwar 
wahlweise für das ganze Elsass, für Ober- oder Unterelsass und für viele Stadtnetze. Sie 
gelten ähnlich dem Baden-Württemberg-Ticket in den entsprechenden Bereichen in allen 
Regionalzügen, Trams und Bussen für 1 oder mehrere Personen. 
Leider sind diese Tickets jedoch weder in den Busverbindungen zwischen beiden Teilen 
des Eurodistriktes gültig noch auf deutscher Seite zu erhalten. So können die vielen 
Elsass-Freunde im Breisgau diese praktischen Tickets erst durch einen Kauf an dem 
elsässischen Bahnhöfen und nachdem sie bereits ein Ticket bis dorthin erwerben mussten, 
für die Erkundung der Nachbarregion nutzen. 

Unsere Vorschläge für eine kurzfristige Verbesserung des ÖPNV im Eurodistrikt 
Wir möchten Sie deshalb bitten, in den Gremien des Eurodistrikts und bei den Verkehrs-
unternehmen der Region darauf hinzuwirken, dass möglichst schon im nächsten Jahr 
 Das RegioElsassTicket in allen Verkehrsmitteln im RVF erhältlich ist (wo nicht an den 

Automaten möglich, dann bei den Fahrern) 
 Die Gültigkeit des RegioElsassTicket zumindest auf die beiden anderen grenzüber-

schreitenden Buslinien 1072 Müllheim–Mulhouse und 520 Sasbach–Sélestat sowie die 
„Eventverkehre“ zwischen Müllheim und Mulhouse ausgeweitet wird 

 Die elsässischen ‚Alsa+’-Tickets auch auf den drei grenzüberschreitenden Buslinien 
und im „Eventverkehr“ gültig werden 

 Die ‚Alsa+’-Tickets zumindest auch in diesen Verkehrsmitteln sowie am Bahnhof 
Breisach erhältlich sind. 

Wir hoffen, mit diesen Anregungen zu einer baldigen Verbesserung der Verkehre 
zwischen beiden Teilen des Eurodistrikts beitragen zu können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Hannes Linck, Vorsitzender 


